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Ein Pferd on einer Pferde-
tränke. "Wos ist doron Be-
sonderes?" werden Sie fro-
gen. Wir berichten ouf Sei-
te2und3ousftihrlich.

BRUNNENFEST

AUF DEM

scHUI-I-ERPLATz

JedeStimme zählt
Am 5. Olilobergilt Wernichtwählt, wähltSFauß

I'lon trifft totsächlich noch vereinzelt Leute,die
der loleinung sind, ouf ihre Stimme köme es om 5.
Oktober nicht on - sie könnten ruhig zu House
bleiben,. ..ins GrUne fohren, iedenfolls qnderes
tun, ols wöh1en zu gehen.
Rund 42,8 Millionen Wqhlberechtigte gibt es in
der Bundesrepublik - kommt es do wirklich ouf
iede Stimme on? Jo ! Erinnern Sie sich bitte :

- 1979 bei der Londtogswohl in Schlesuig-tlol-
stein fehlten zur politischen Wende gonze 630
Stimmen - hütten sich 630 der insgesomt rund 1,9
Millionen Wohlberechtigten snders entschieden,
nöre Stoltenberg dort heute nicht mehr Minister-
prösident

- 1975 bei der Londtogswohl im Sqorlond gob es
eine Pottsituotion znischen der CDu ouf der einen
sowie SPD und FDP ouf der onderen Seite. Hötten
sich knopp 2@0 der insgesomt rund 800.0O0 Wohl-
berechtigten qnders entschieden, hötte es klore
l'lehrheiten gegeben - so oder so.
Die Beispiele zeigen: Es kommt nirklich ouf iede
Stimme on. Und: Wer nicht vöhlt, yöhlt Strouß.

Herbst-Seniorenfohrt des
SPD-Ortsvereins LUtzel

Die troditionelle Herbst-Seniorenfohrt des SpD_
Ortsvereins ist om Donnerstog, detn 2. lO. l9g0.
Abfohrt: 14.00 Uhr om LUtzeler Bohnhof.

Alle älteren MitbUrger sind herzlich eingeloden.



Zu einem Brunnenfest
Rotsmitglieder Willi
und l-lorst Thiedeke

hotten die LUtzeler S P D-
Frießner, Dieter Muscheid

die BevöIkerung eingeloden.

Der Anloß hierzu: Die olte Pferdetrönke wor ouf
ihren Antrog hin wieder ouf den SchUllerplotz
zurUckgekehrt. Und domit es ouch ein richtiges
Fest wurde, hotten sie sich einiges einfollen
lossen. In historischen Kostumen komen sie ge-
meinscm mit Herrn Edmund Herrmonn - er hotte die
Wiederoufstellung des Brunnens tqtkrtiftig unter-
stUtzt - in einem Pferdegesponn vorgefohren. Und

- noch onfönglichem Zögern-tronk dos Pferd ouch.
Nqch einer kurzen BegrUßung erinnerte Londtogs-
obgeordneter Dieter Muscheid doron, dqß die olte
Pferdetrönke im Zuge des Umbous des Schullerplo.t-
,." / AIte l4oselbrUcke ouf den Lutzeler Friedhof
'verbonnt' worden wor. FUr viele Zuhörer neu r,or
der Nome des Brunnens: "Friedrich-Holter-Brun-
nen". Dieser Friedrich Holter, ein Lehrer, hotte
den Brunnen gestiftet. UrsprUnglich hondelte es
sich um einen Rundbrunnen mit Mittelsöule. Fj
wurde 1920 durch die Pferdetrönke in ihrer h--"
tigen Form ersetzt.

l'fehmut klingt durch bei diesem Gedicht
ous der Kirmeszeitung der Bombenfeste
von 1959.

):( §er foqrnrnnte gctterbrunnen in Oo6,
Ieua,8ütcl olrf bem Gd'üIIerplcrrr, bie 6tiftung
hes 8elrero $nlter 1um Smede bet t:öntung uon
tieten oflet ![tt, iit In bielen togen in neuet
Gcitatt toicber in töligfeit geleht morben. Gr
mu$lc mrgen bet l[mgeltoltunq bcs Tlat]es o6,
gebrofir'n merben, unb bo cu:[ bie 9lunbform mtt
ben onglelelnten Srellfteinen nidyt grabe ein
?[r$butlb ber g4nnl€it pq lat tus.! [e iegt
erlett butd) chreil Brunnenltod ntt ootgefe,'^-rr
r,iercdigen trog. Sieier bient 6um trönten*-.c
$ugtiere, oö[lrenb Sleintiere [eittni etn befon.
bercs tr öglein tirrt,en.

f Cdtlirir uctunßlädt lft om Sotntoq Utrexb i!ri,
irfxn Coblenl unb 9ibcns ber 6etonnte ffubrfrolter
!ßitbelm €öreitert. Gr ltirrate oom Eaqeru oo6"-i
t$m He Föbet um ben Rcpf fiinfic[ totroh er slciü
bora-uf cn b*n crltttenen _Ee.rlehungen [tar6., .9:l

Den öltesten Hinweis ouf die.Pferde-
trönke fonden wir in der Coblenze.r
Volkszeitung vom 9. 12. 1920.

wei Zeugnisse ous der Geschichte des Brunnens

f Fotoopporot gefunden!

I Verlierer bitte melden
I bei H.J. Schneidero Tel. a6g46o

rousgeber: SPD-Ortsverein Koblenz-LiJtzeI
tion: Gerhord Mox, Klous Rutz

erqntvortlich: Gerhord I'lox, Brenderweg II
igendruck

ntl ich gekennzeichnete Artikel geben nicht
die Meinung des Herousgebers vieder.

Ein srüd Geschiöte für die Jugend wor der.Friedridr-Holfter-Brunnen ouf dem

söüllerplotz. Bei der ersten Umgestoltung noö dem ersten weltkrieg wurde

er dort ols Pferde.trönke erridrtet, mußte ober noö dem zweifen Weltkrieg dem

Verkehr weiöer1. Heute steht er fost vergessen ouf dem Friedhof'

Josef Hünerleld,'.Exprdsidenl der KG. Funken Blou-Wei6-Gold, sdrenkt uns

hier die Verse

3[ru slfsn Smnüon
Em Lützellond o{f dem SchÜlierplotz,
Aö Kenner wor dot schen,
Wie idr do stond ols kleiner Wol-2,
On honn suviel gesehn.
Et kome Pörd, wor dot en Procht,
.Gozoche on die Trönk.
Kein Auto hot do Krodr gemocht.' 
En Kursdler \rot se io gelenkt.
On ich, idr honn donn lout gesung

' Met heller Stemm on storker Lung:
.Arn 

olten Brunnen en Lützel vur.der Bred,
Denk ich su gerne on die Jugendzoit zored'
Wor dot doch herrlidr, wor dot su schen,

Mir konnten wenigstens noö Pördcher trinke sehn'

Eh stieht net mieh am olte f leck,
Och Pord sein kein mieh do.
Die Zeit hot dö dowech gedreCt,
Poor Göul stinn noö em Zoo.
On kimmst dou mol dodron vwbei, .

Donn bleib moment.mol.stinn
On denk zored on die Jugendzeil
Die wor doö wonnersdten.
Wie honn mir freher lout gesung,
Mef heller Stemm on siorker Lung'

Am olten Brunnen en lüfzel vur der Bred<,

, Denk idr su gerne on die Jugendzeit zore*'
'Wor dof doch herrlich, wor dot su söen,

' Mir konnten wenigstens nodr Pördöer trinke sehn'

bedingt



Wöhrenddieses historischen RUckblicks hotten
fochkundige Helfer den Brunnen mit einigen Hond-
r ffen zum Bierbrunnen umfunktioniert.Kein Wos-

k, sondern Königsbocher Bier floß nun, zur
Uberroschung der vielen Lutzeler, die sich ouf
dem SchUtlerplotz eingefunden hotten. Bei einem
Bier wurde donn monche Erinnerung ousgetouscht.

Schmolzbrote sorgten fur die notvendige Unterlo-
ge und ein Plotzkonzert der "Koblenzer Drogoner,'
fur eine tolle Stimmung ouf dem Schullerplotz.

Eine runde Soche, dieses Brunnenfest! Dies vor
die Meinung o1ler. Wird es wiederholt? Wird ein
solches Fest zu einer Douereinrichtung? Diese
Frogen wurden von vielen diskutiert
l.lie ist fhre Heinung dozu, Iieber Leser?

Ein herzliches Donkeschön ollen, die mit einer
Spende zum Gelingen des Festes beigetrogen hqben

"dts
i'r ffi, rf-

Boudezernent Gunter PouIi zopft Bier ous der
Pferdetrönke. Die LUtzeler S P D-Rotsmitglitder
Horst Thiedeke, WiIli Frießner und Dieter Mu-

scheid (von links noch rechts) schouen zu.

ti'i.i"liläoi*i*it-------------
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Und

Gebrouch. Hoben Sie hierzu Frogen,
Sie on. Unter der Telefon Nr. 85368
erholten Sie Auskunft.

- oder Sie rufen unseren

FAHRDIENST
on. Telefon Nr. 8622t (Schmitt)

(Erststimme)

1 Verhülsdonk, Roswitha
Hausfrau

;;;;:,*,,,,"" cDU iä[ifi,flfü
Tricror Slraßo 66

o
2 Pauli, Günter

l*'::'r-"2 sPD fi:,if#:.J.,
Kieroeg l

3

F,:lJg,u.ll",l 
o h a n n - H e i n ri c h

ä::::fut- ED.P f;'fi1*,u*n,. 'ncrstr2qe 24

tiirgen

Chrisllich 0emokralische

GDU yli'"l,T:::llJ:'o'
Pieroth, Dr. Maa, §chwaz

1

R
Sozialdemokralise he

sPD r:*?*:::il:l:l*.
Brandt, Dr. Müller-Emmert,
Frau Weyel

2

o Freie Demokralische

ED.P. Llf.ti.^r",, Dr Rumpr,
Berndt. Frau Ellrodt

3

Deulsche Kommunislische I o
F 116 Ptylvi

Die Zneitstimme geben Sie nicht fUr fhren Direkt_
kondidoten ous fhrem Wohlkreis, sondern fur die
ieveilige Londesliste der portei Ihrer Wohl. Und'
do dUrfen Sie sich nicht irre mochen lossen.:Denn
nur in Homburg steht do on erster Stelle ouch ü
söchlich der Nome Flelmut Schmidt.
Hier bei uns in Rheinlond-pfolz ist dos onders _
do vird die Londesliste der SpD ongefUhrt von
Stootsminister Dr. Klous von Dohnonyi. Wenn Sie
diese Liste mit diesem Nomen onlreuzen, donn
stimmen Sie fUr Helmut Schmidt.
Umgekehrt gilt notUrlich ouch, doß Gegenkodnidot
Fronz Josef Strouß nur ih seinem Heimotlond
Boyern on der Spitze der dortigen CSIJ-List.
steht fn den Löndern,. in denen stott CSIJ diy
CDu ontritt, stehen ondere Nomen _ bei uns hierin Rheinlond-Pfolz führt Ex-Konzlerkondidot Hel-
mut Kohl die CDU-Liste on. Lossen Sie sich nicht
töuschen: Henn Sie fi,rr Helnut Kohl votieren,wäh_
len Sie Strouß!

Mochen Sie .mit beim

WAHLLOTTO
der LUtzeler Nochrichten.

Der Sieger erhöIt I FASSCHEN BIER

-t
Schreiben Sie ouf die Rückseite einer postkorte,
yrie viele Zweitstimmen - diese'entscheiden be_
konntlich Uber die Störke der pqrteien im Bunds-
tg.S - die SPD, die CEttJ unri die FDp irir Stodtteil
LUTZEL erholten.

so sieht Ihr Stimmzettel om Sonntog ous, folls sie S p D wählen.

{Y
hier I Stimme hier I Stinrr,.-

eines lllalrlkreisangeJ;'däääl' äffi,tändesliste (Partei)
(Erststimme) (Zweitstimme)

1 Deutschr
(r'

Mit Klous von Dohnonyi fUr Helmut Schmidt

Zwe'itstimme und Londesliste

Alle vier Johre wieder, gleich noch der Bundes-
togswohl. geröt die Zweitstimme vieder in Ver_
gessenheit - und vird donn, knopp vier Johre
später, von den Porteien vieäer mUhsom ins Be-
vußtsein der Wilhler gerufen. Denn nur sie, die
Zneitstimme, entscheidet dorUber, wie stork die
Froktionen im neuen Bundestog yerden. Und somit
ouch dorUber, wer mit nelcher Mehrheit Konzler
wird.
So hot die SPD vöIlig recht mit ihrem Slogon:
"Bundeskonzler Helmut Schmidt vählen Sie mit Ih_
rer Zyeitstimmett.

l,,lohlservice

Wenn Sie nicht ins llohllokol gehen können,

- donn mochen Sie von der

BRIEFl.,AHL
dsnn rufen
(Muscheid)

Postkorten bitte
Einsendeschluß :
Der Reehtsneg ist

on: G. l,lox, Brenderveg ll.
4. Okt. 1980 (poststempel)

ousgeschlossen.


